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DROGENFUND 
Wie die schweizeri
schen Zöllner in 
Schaanvvald zehn Kilo
gramm Heroin be
schlagnahmten. 3 

STANDPUNKT 
Wie der FBP-Land-
tagsabgeordnete Elmar 
Kindle die Diskussion 
Uber die NBU ein
schätzt. 3 

NACHTIGALL 
Wie sich Sarah Liingle 
als Geliebte Franzi 
sieht und wieso sie ei
nen Rollkragenpullover 
trägt. 3 

ATTENTAT 
Bilder des Schreckens 
boten sich den Ret-
tungskrüften beim 
U-Bahn-Attentat in  
Moskau. 36 

M M  IX 
Acht Menschen bei 
Muschelsuche ertrunken 
LONDON - Die 300 Quadratkilometer 
grosse Morecambe ßay an der Nordwest
küste Grossbritanniens ist berüchtigt. Wir
belströmungen. heimtückischer Treibsand 
und ein schneller Gezeitenwechsel haben 
dort schon mehr als 140 Menschen das Le
ben gekostet. «Die Fluten rasen schneller 
über den Sandboden hinweg als ein Mensch 
laufen kann», sagt der erfahrene Wattführer 
Ccdric Robinson. 

20 Verletzte bei Prozession 
CATANIA - Mehr als 20 Menschen sind 
gestern während einer Prozession auf Sizi
lien verletzt worden. Das Unglück habe sich 
in Catania während des traditionellen Um
zugs zu Ehren der heiligen Agathe ereignet,, 
berichtete die Nachrichtenagentur ANSA. 
Bei einer Steigung seien einige Menschen 
hingefallen und von nachfolgenden Gläubi
gen verletzt worden. 
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VU: Fischen im trüben Tümpel 
Telefonie: VU  verdrängt Geschichte - Regierung Hasler beseitigt Altlasten 

VADUZ - Während unter der Re
gierung Frick im Bereich der Te
lekommunikation Ooppelspurig-
keiten gebaut wurden, deren 
Folgen die Bevölkerung auszu
löffeln hatte, sorgte die Regie
rung Hasler dafür, dass die an
gehäuften Altlasten in diesem 
bereich abgeschafft wurden. 
Die Vorteile für die Bevölkerung 
werden in Oppositionskreisen 
ungern gesehen. 

«Peter Kindle 

«Wir lassen uns diese Lösung nicht 
kaputtreden», so das Fazit von Re-
gierungschcf-StellVertreterin Rita 
Kieber-Beck auf die - gewohnt ten
denziöse - Berichterstattung in der 
samstäglichen Vaterland-Beilage 

«Wirtschaft regional». Weil die 
neue «Liechtensteinische Lösung» 
im Bereich der Telefonie erste Er
folge zeitigt und die Bevölkerung 
von Vorzügen - wie gratis telefo
nieren an Sonntagen - profitiert, 
steigt der Neid- und Frustfaktor in 
den Reihen der Opposition. 

Konzeptionslosigkeit: Keine Spur! 
So wird der Regierung Konzep

tionslosigkeit unterstellt, da sich 
LKW und LieComtel gegenseitig 
konkurrenzieren. «Die Regierung 
war sich dieser Problematik von 
Anfang an bewusst», so die Regie
rungschef-Stellvertreterin. «Wir 
haben seit jeher darauf hingewie
sen, dass diese Doppelspurigkeiten 
zu beseitigen sind und dass ein 
Full-Service-Providcr als mögliche 

Lösung denkbar ist.» Des Weiteren 
wurde x-mal im Landtag dokumen
tiert, dass diese Schnittstelle berei
nigt werden muss. 

Erfolgreiche 
Altlastenbereinigung 

Es ist einfach, der Regierung 
Konzeptionslosigkeit vorzuwerfen. 
Vor allem, wenn man sich weigert, 
in die jüngere Geschichte der Re
gierung Frick zurückzublicken: 
Wer sonst war es, der LKW/Lie-
Comtel den Einstieg in die Tele
kommunikationsbranche ebnete? 
Die Opposition versucht nun also, 
die erfolgreiche Altlastenbereini
gung der Regierung Hasler 
.schlechtzureden und die Erfolge 
der neuen Telekommunikationslö
sung systematisch zu verunglimp-

Rita Kieber-Beck: «Wir lassen uns die Lösung nicht kaputtreden.» 

fen. Eine Arbeitsgruppe der Regie
rung wird im ersten Quartal dieses 
Jahres die Optimierung der Ge
schäftsbeziehungen zwischen LTN 
und L K W  transparent darstellen. 

Handel, Gewerbe, Unternehmen 
und Private profitieren 

«Nach langer und intensiver Ar
beit und Verhandlungen ist es uns 
gelungen, mit der liechtensteini
schen Lösung ein Telekornmunika-
tionskonslrukt aufzustellen, das auf 
unsere Verhältnisse und Bedürf
nisse angepasst ist», erklärt Rita 
Kieber-Beck. Von dieser Lösung in 
den Bereichen Festnetz, Mobiltele-
fonie, Fax sowie Internetdienste 
profitieren nicht nur Unternehmen, 
sondern auch Private. «Dies haben 
uns auch die äusserts positiven 
Rücknieldungen der Kunden bestä
tigt.» Die neue Lösung, ohne Dop
pelspurigkeiten, mit Service aus ei
ner Hand, Effizienz und Dienstleis
tung hat sich bestens bewährt. Dies 
lässt sich nach der Pleitelösung der 
Regierung Frick auch von der heu
tigen Opposition nicht wegdisku
tieren. 

Spielball der Opposition 
«Wirtschaft regional» wollte am 

vergangenen Samstag weiter sug
gerieren, dass die Telefonie «Spiel
ball der Politik» ist: Damit behält 
die Vaterland-Beilage Recht, zumal 
die Opposition mittlerweile alles 
zum Spielball macht. So wurde un
ter anderem unterstellt, dass die 
LTN/Telecom FL keinen Gewinn 
machen dürfe. «Nein», stellte der 
Regierungschef klar, «so sehe ich 
es absolut nicht.» Erster Auftrag für 
LTN/Telecom FL sei, die Grund
versorgung sicherzustellen. In  
zweiter Linie soll das Unterneh
men, dort wo Kemkompetenz vor
handen, im Markt tätig sein. 

Star von morgen 
Jessica Walter gewinnt EC-Slalom 

LENGGRIES - Jessica Walter ist 
nicht zu bremsen. 2 Wochen 
nach ihrem 24. Rang im Weit
cup-Slalom von Marburg ge
wann die Planknerin gestern 
den EC-Torlauf in Lenggries. 

Jessica Walter sorgte mit ihrem Er
folg für den erst zweiten Europa
cup-Sieg einer Liechtensteinerin 
nach jenem von Birgit Heeb-Batli-
ner Vor zwei Jaihren in Ärösa.: Als" 
Draufgabe wurde die 19-Jährige, 
die morgen Sonntag im Weltcup-
Slalom in Zwiesel erneut in die 
Punkteränge fahren wi l l ,  zur 
«Volks-Sportlerin des Mogats» De
zember gewählt. 

Schon heute im Weltcup-Einsatz 
sind Marco Büchel und Debütant 
Michael Riegler beim Riesensla
lom in Adelboden. Scitei^ 19/21 

Was für ein Tag für Jessica Walter: 
«Volks-Sportlerin» und EC-Siegerin. 

Schröder tritt ab 
SPD-Parteivorsitz zu vergeben 

BERLIN - Der deutsche Bundes
kanzler Gerhard Schröder gibt 
den Parteivorsitz der Sozialde
mokraten ab. SPD-Fraktionschef 
Franz Müntefering solle zum 
Nachfolger gewählt werden. 

ANZIUCil: 

Es werde zwischen ihm und Münte
fering eine Arbeitsteilung geben. 
«Ich werde mich auf meine Arbeit 
als Bundeskanzler und Regierungs
chef konzentrieren», betonte Schrö
der. Der 64-jährige Müntefering gilt 
als «Urgestein» der deutschen 
Sozialdemokraten und ist tief im 
grössten Landesverband der SPD 
Nordrhein-Westfalen verankert. 
Von 1992 bis 1995 war Müntefering 
in SPD-regierten Land Arbeits- und 
Sozialminister. Für Schröder war 
Müntefering immer wieder ein 
wichtiger Helfer. Seite 36 
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